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Vorwortnews

Liebe Handball Begeisterte
Das Vorwort im HCH Newsletter mit Fo-
kus auf die SG Zürisee – ja das mache ich 
doch gerne! 
Was hat mich hier wieder geritten, da 
zuzusagen? Nun ja, als erstes natürlich 
mich vorstellen zu können als Nachfolger 
von Yvonne Arnold als Koordinator der 
SG Zürisee. Zusammen mit den Ressort-
leitern der SG Zürisee (Kathrin Bachmann, 
Tom Krause und Erich Schlegel) aus den 
drei Vereinen organisieren wir gemeinsam 
die SG Zürisee. Ein grosser Dank geht 
an Yvonne, die in den letzten Jahren die 
Geschichte und Geschicke der SG Zürisee 
geleitet hat und sehr viel zu deren Ge-
deihen beigetragen hat. @Yvonne: herz-
lichen Dank für dein Engagement für die 
SG Zürisee!
Ich werde dieses Jahr 50 Jahre alt, wohne 
seit 2004 in Horgen, Vater einer Tochter 
welche ihrem Hobby Handball in der SG 
Zürisee nachgeht (Erste Trainerin: natürlich 
Yvonne), früherer langjähriger Präsident 

und Spieler des Badminton Club Adlis-
wil und kurz und gut einfach ein grosser 
Sportfan! 
Der Sport (natürlich auch andere Freizeit-
aktivitäten wie u.a. die Musik, Theater 
etc.) bringen die Menschen aus unter-
schiedlichen Kulturen, Hierarchien und 
Religionen zusammen. Dies scheint mir in 
der heutigen Zeit wichtiger denn je! Auch 
deshalb engagiere ich mich gerne in der 
SG Zürisee!

#eisufereisziel – Die Reise geht weiter
Beinahe 10 Jahre SG Zürisee – vieles wurde 
erreicht und umgesetzt. Und doch stellen 
sich auch 10 Jahre später teilweise wieder 
die gleichen Fragen, allerdings auf einem 
Level höher. Für diesen Level höher ge-
bührt den Initianten der SG Zürisee, den 
Koordinatoren aber vor allem auch den 
TrainerInnen der letzten Jahre ein grosses 
Dankeschön!
Unsere talentiertesten Spielerinnen sind 
auch dieses Jahr wieder sehr gefragt bei 
den beiden grossen Damen-Clubs im Süd-
westen und im Norden. Schaut man sich 
die Kader der FU14 Elite der beiden Teams 
an, fällt auf, dass dort einige ehemalige SG 
Zürisee Spielerinnen zu finden sind. Wenn 
man unsere aktuellen Talente einbauen 
würde, könnte man in der Saison 2021/22 
ein kompetitives FU14 Elite Team der SG 
Zürisee stellen. 
Da stellt sich nun die Frage, welche Ziel-
setzungen die drei Vereine Horgen, Thalwil 
& Wädenswil bei den Juniorinnen- und Da-
menteams anstreben. Soll es eine Konsoli-
dierung auf dem heutigen Niveau sein, in 
dem wir immer bei den Juniorinnen jeweils 
ein Team im Inter und ein Team in der Pro-
motion anstreben sowie bei den Damen 
uns in Richtung 1. Liga entwickeln? Damit 

würde eines der primären Ziele (siehe die 
Geschichte der SG https://sghw.ch/sg/), 
die Abwanderung von Spielerinnen zu 
stoppen, nicht vollständig erreicht. 
Oder soll der nächste Schritt in Richtung 
Elite Teams angegangen werden? Aber, ist 
unser Einzugsgebiet dazu nachhaltig gross 
genug? Sind die entsprechenden Finanzen 
dafür vorhanden und haben wir auch das 
Potential, genügend Ausbildnerinnen und 
Ausbildner zu finden? Haben wir auch die 
notwendigen Hallenkapazitäten?
Gerne möchte ich mit diesen Gedanken 
allen heute und zukünftig involvierten 
Personen in den drei Vereinen ein paar 
Denkstösse mitgeben. Und klar, ich be-
teilige mich sehr gerne auch an den Dis-
kussionen und bei der Umsetzung von 
konkreten Ideen.
Was ganz anderes: die neue Saison 
2021/22 steht bereits vor der Tür und die 
Hoffnungen auf eine Normalisierung der 
Lage verdichten sich täglich. Als ewiger 
Optimist bin ich überzeugt, dass wir uns 
auf die neue Saison freuen können und 
ich bin sicher, einen grossen Teil unserer 
Freiheiten zurück zu erlangen! Nutzen wir 
die Gunst der Stunde für einen Aufbruch 
zu neuen Ufern! Ich wünsche uns allen 
eine tolle Saison 2021/22. 
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1. Mannschaft

Nach Abbruch der Saison 2019 / 2020 im 
März und einem drei Monate andauern-
den Trainingsunterbruch der mit Zoom 
Trainings jedes Einzelnen überbrückt  
werden musste, Kontakte waren strikte 
verboten, konnte allen Umständen zum 
Trotz die Saison 2020/2021 am 6. Septem-
ber 2020 in Angriff genommen werden.
Voraussetzung war, dass die Spieler wieder 
trainieren konnten. Nach den ersten Locke-
rungschritten im Juni 2020 was es soweit 
und der Trainingsbetrieb konnte verkürzt 
und mit stets anhaltenden Einschränkun-
gen wieder aufgenommen werden. 

Start in eine ungewisse Saison 
Gross war die Freude bei allen Spielern 
und Spielerinnen als am 6. September die 
neue Saison planmässig gestartet wer-
den konnte. Genauso gross war jedoch 
auch die Ungewissheit wie der Formstand 
der SG Wädenswil/Horgen nach einer so 
langen Pause sein würde. Das NLB Team 
startete zwar fast unverändert in die neue 
Spielzeit, ging gestärkt aus diversen Trai-
ningsspielen, auch gegen Höherklassige 
zum Saisonstart nach Winterthur in die 
neue AXA Arena, doch das Fragezeichen 
blieb bestehen und die effektive Form 
des Teams würde sich erst nach einigen 
Spielen zeigen. 

Kantersiege und Tabellenführung bis 
Saisonunterbruch 
Der Saisonstart verlief mit einem 32:16 
Kantersieg gegen die SG Yellow/Pfadi 

Espoirs und einem 37:19 Heimsieg über 
die Kadetten Espoirs dann gleich sehr viel-
versprechend. Im darauffolgenden Spiel in 
Kreuzlingen, einem erklärten Aufstiegskan-
didaten, folgte dann die erste und bis zum 
Saisonunterbruch einzige, knappe Nieder-
lage. Am 17. Oktober 2020 kam es in der 
Waldegg zum Spitzenkampf und Seederby 
gegen Stäfa. Die SG war seit Dezember 
2018 Zuhause ungeschlagen. Ausgerechnet 
Stäfa fügte vor über zwei Jahren der SG die 
letzte Niederlage in der Horgner Heimstätte 
zu. Die Linksufrigen gingen als Spitzenreiter 
auf den Platz und gewannen die Begeg-
nung überraschend klar mit 36:31, nach-
dem Sie zur Pause bereits mit 21:12 voran 
lagen. Wie beim Seederby üblich waren 
die Plätze in der Waldegg alle weg, gegen 
500 Zuschauer wollten den Spitzenkampf 
live und vor Ort mitverfolgen. Steigende 
Corona-Fallzahlen deuteten es aber bereits 
an; am 24. Oktober wurde noch eine Runde 
gespielt und anschliessend wurde der zwei-
te Lockdown verhängt.

Als klarer Tabellenführer in die 
Zwangspause
Der Corona-bedingte Unterbruch dauerte 
ganze fünf Monate, ehe im März 2021 das 
Training wieder aufgenommen werden 
konnte. Die SG Wädenswil/Horgen lag bei 
Saisonunterbruch an der Tabellenspitze 
mit vier Punkten Vorsprung und dem mit 
Abstand besten Torverhältnis der Liga. 
Der Restart der Saison, geplant auf An-
fang April musste dann aber noch einmal 
verschoben werden. Am 17. April war es 
soweit und die Saison ging weiter, mindes-

1. Mannschaft NLB – Die verrückte «Corona-Saison»

tens in der NLB und bei den Junioren. Bei 
den unteren Ligen musste sie leider erneut 
abgebrochen werden. In der NLB galten 
fortan ähnliche Regeln wie in der NLA, 
vor jedem Spiel war ein Corona-Test not-
wendig und Zuschauer durften erst auch 
nicht zu den Spielen zugelassen werden. 

Cup-Viertelfinal gegen den BSV Bern 
bereits am 1. April 2021 
Anders als in der NLB wurde in der obers-
ten Liga durchgespielt. So kam es, dass 
einer der Saisonhöhepunkte für die Seebu-
ben, das Viertelfinal-Spiel gegen den NLA 
Club BSV Bern, bereits am 1. April ausge-
tragen wurde. Ohne Spielpraxis und ohne 
Trainingsspiele mussten die Jungs von Trai-
ner Pedja Milicic nach fünf Monaten ohne 
Ernstkampf gleich gegen einen Oberklas-
sigen um den Einzug ins Cup-Halbfinale 
kämpfen. Bis zur Pause erspielten sich 
die Gastgeber Chancen um Chancen, SG 
Spielmacher Sandro Gantner gab den Ton 
an, von einem Klassenunterschied war 
nichts zu merken und Wädi/Horgen lag 
zur Pause mit 13:11 in Führung. Der Ein-
bruch erfolgte erst nach 40 Minuten beim 
Stand von 17:17, das Heimteam blieb 12 
Minuten ohne Treffer, die Berner nutzten 
die Chance und zogen davon. Das Verdikt 
lautete am Ende 19:28 zu Gunsten von 
BSV, dem verdienten Sieger. 

Zukunftsplanung Saison 2021/2022 
schon fast abgeschlossen 
Noch ist die Saison nicht zu Ende, die 
Aufstiegsrunde ist noch im Gange, doch 
die Kaderplanung bei der SG Wädenswil/Simon Gantner

Luzian Lechner Trainer Predrag Milicic
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Horgen erfolgt wie fast immer unabhängig 
von der Ligazugehörigkeit. Erfreulicher-
weise haben alle Spieler ihre Verbunden-
heit zur SG auch für eine weitere Saison 
zugesprochen, auch wenn bei einem Auf-
stieg in die NLA der Aufwand um einiges 
grösser werden könnte. Ziel der Verant-
wortlichen bleibt weiterhin so viele Eigen-
gewächse aus der SG und der Region über 
die 1. Liga ins «Eis» zu bringen und dem 
Sport lokal verbunden zu bleiben.
 
Mit hohen Erwartungen in die Auf-
stiegsrunde – Handballer belegen den 
1. Rang der NLB Saison 2020 / 2021 
Unser NLB Team erreicht die beste Rangie-
rung seit dem 7. Platz in der NLA Saison 
1992/1993. Damals noch als HC Horgen. 
Für die SG Wädenswil / Horgen ist es über-
haupt der beste Rang seit der Gründung 
der Spielgemeinschaft 2011. Mit dem 
Sieg der NLB Meisterschaft und dem Er-
reichen des Viertelfinals im Schweizer-Cup 
krönen die Handballer die erfolgreichste 
Saison seit 28 Jahren. Nach dem denkbar 
knappen Sieg im zweitletzten Hauptrun-
denspiel, sichergestellt durch eine begeis-
ternde Aufholjagt in der zweiten Halbzeit, 
blieb die Ungeschlagenheit in der Waldegg 
seit Dezember 2018 haarscharf trotzdem 
noch bestehen. Beim Nachtragsspiel zwei 
Tage darauf, gegen Aufstiegsrundengeg-
ner Solothurn reichte es am Ende jedoch 
nur zu einem Unentschieden, wodurch 
die SG mit einem Punkt Vorsprung auf 
den Zweitplatzierten einen kleinen Vor-
teil erarbeitet hat. Die beiden letzten 

Meisterschaftsspiele waren ein richtiger 
Vorgeschmack auf die kommenden Auf-
stiegsrundenspiele. Die Finalrunde beginnt 
bereits am Pfingstsamstag und wird am 
Montag darauf weitergeführt. Die beiden 
ersten Heimspiele werden in der Waldegg 
in Horgen ausgetragen, das dritte Heim-
spiel erfolgt dann am 5. Juni in Wädenswil. 
Die ersten sechs bestreiten eine einfache 
Runde, als Sieger der NLB Meisterschaft 
haben die «Seebuben» drei Heimspiele 
und zwei Auswärtsspiele, eines in Stäfa 
und eines in Gossau. Die Punkte werden 
dabei aus der Meisterschaft angerechnet. 
Als Gruppensieger stehen die Chancen 
gut auch hier ganz vorne mitzumischen 
zudem die SG mit einem Punkt Vorsprung 
aus der Meisterschaft starten kann. Die 
ersten beiden Teams spielen anschliessend 
in einer Hin und Rückrunde um den Auf-
stieg in die NLA. 

Andreas Schnelli / Hans Stapfer

1. Mannschaftnews

Nico Wolfer

Tim Rellstab
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Quantensprung in der Berichterstat-
tung
Noch vor nicht allzu langer Zeit wurde der 
Spielbericht via Post zum Verband geleitet 
und dann, nach zwei bis drei Tagen auf 
der Webseite publiziert. Darauf folgten 
eine kurze Zeit der Handyübermittlung 
und danach die digitale Spielerfassung 
mittels Laptop durch den Sekretär am 
Zeitnehmertisch. Was noch heute bei allen 
Spielen zur Pfl icht gehört.
Parallel dazu wurden NLB und auch 1. Liga 
Spiele seit einigen Jahren aufgezeichnet 
und auch Live übertragen. 

SG Wädenswil/Horgen vom Live Stre-
am zum Filmteam 
Unter der Leitung der beiden Stefan, Ste-
fan Lutz vom HCH und Stefan Schneider 
vom HCW wurde die bestehende Live 
Stream-Anlage ausgebaut, es wurden zu-
sätzliche Kameras, Bildschirme und Mikro-
fons angeschafft und das Ganze für beide 
Spielhallen auf Regiepulten installiert. 
Zum Filmteam gehören immer auch zwei 
Kameramänner, einer der Regie führt und 
ein bis zwei Kommentatoren die das Spiel 
komentieren und dem Zuschauer zusätz-
lich einige Hintergrund-Informationen 
liefern. 

Interview mit Stefan Lutz
Stefan, kannst Du uns kurz erklären was 
wir unter Live-Stream verstehen sollen:
Kurz gefasst gehen wir davon aus, dass bei 
den Spielen, keine oder nur ganz wenige 

Zuschauer zugelassen sind. Mit der neuen 
Technik sind wir in der Lage die Spiele live, 
das heisst direkt zu übertragen. Empfan-
gen werden können die Spiele über die 
Webseite des SHV «handballtv.ch» oder 
über unsere neue Webseite «sghw.ch» 
und zwar kostenlos. 
Wir werden die Spiele zudem auch kom-
mentieren, haben die Möglichkeit Zeitlu-
pen und Interviews einzuspielen, Werbung 
in den Pausen zu platzieren und bei den 
Teams beim Time Out mal kurz reinzu-
hören.  

Hans Stapfer

Quantensprung 

handballtv.ch

Stefan Lutz, Kameraführung und technischer Leiter    

Kommentatoren Team: Stephan Nelius und Patric Weingarten, geballte Handballerfahrung, 
kompetent und neutral vermittelt

Kommentatoren Pult: Viel Übersicht auf das 
Spielgeschehen

Stefan Schneider, Regie und Zusammenschnitt
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Generalagentur Horgen
Thomas Schinzel

Sie punkten im Sport.
Wir als Partner für Versicherungen und Vorsorge.
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8810 Horgen
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seit 1982

Fierz Küchen GmbH
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«Wenn eine Küche, 

Fierz Küche!»

VERMIETUNG

Dachbox
1 Woche CHF 50.– inkl. MwSt.
2 Wochen CHF 90.– inkl. MwSt.

Nutzfahrzeuge
Pro Tag CHF 100.– inkl MwSt. 

(Beinhaltet Miete, Versicherung  
mit SB 500.–/150 km) 
(Zusatzkilometer CHF 0.40/ 
Treibstoff zu Lasten des Mieters)

3 Tage 1 Woche 2 Wochen 3 Wochen

Nebensaison 
(November bis April)  400.–  840.– 1750.– 2600.–

Hauptsaison (Mai bis Oktober)  –  980.– 1900.– 2850.–

Kilometer inklusive  800 km 1400 km 2800 km 4200 km

Mietkaution CHF 1000.– / Ablieferungs pauschale 
(Instruktion und Endreinigung CHF 140.–) 
Vollkaskoversicherung (Selbstbehalt pro Schadenfall CHF 500.–) 

Camper
Mietpreise in CHF
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Ausblick Handballschüeli 2021

Nachdem wir leider letztes Jahr wegen 
Corona das beliebte Schüeli im März nicht 
durchführen konnten, haben wir auch 
dieses Jahr vergeben auf eine Durch-
führung im März gehofft. Wir sind aber 
optimistisch, dass es 2021 noch ein Schüeli 
geben wird und zwar an den zwei Wo-
chenenden vom 30./31. Oktober und 
6./7. November 2021. 
Die Vorbereitungen laufen bereits auf 
Hochtouren. Das OK hofft, dass auch bei 
der Ausgabe 2021 wieder über 400 Kinder 
von der ersten bis sechsten Primarklasse in 
der Waldegg «Handballluft» schnuppern 
und motiviert, fair und mit viel Teamgeist 
um Punkte und Ränge kämpfen. Das Tur-
nier ist eine gute Gelegenheit erste Erfah-
rungen in der tollen Sportart Handball zu 
sammeln und der HCH freut sich immer 
sehr, wenn nach dem Turnier viele Kinder 
Freude am Handball fi nden und regelmäs-
sig in die Trainings kommen. 
Wir hoffen, dass bis zum Turnier auch 
wieder volle Ränge erlaubt sind, denn es ist 
jedes Mal schön zu sehen und zu erleben, 
wie die Kinder auf dem Feld von oben laut-

stark unterstützt werden. Die strahlenden 
Kinderaugen und roten Wangen am Ende 
eines Turniertages entschädigen das OK 
und die vielen freiwilligen Helfer (ohne 
die ein Turnier in dieser Grösse gar nicht 
realisierbar wäre) auch mehrfach für die 
Zeit, welche jeweils in die Vorbereitung 
dieses Anlasses gesteckt werden muss. 
Somit bleibt zu hoffen, dass die Pandemie 
langsam aber sicher abfl aut und einem 
Schüeli 2021 nichts im Wege steht. 

Sonja Trachsel
OK Schüeli Horgen
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www.imperiale-horgen.ch

Rütelerstrasse 6, 

8810 Horgen,

Tel. 043 244 66 22, 

Fax 043 244 66 24,

www.gebrueder-keller.ch

Als einer der schweizweit grössten unabhängigen Anbieter von 

Vermögensverwaltungs- und Family Office-Dienstleistungen  

stehen wir für Kompetenz und Kontinuität. An drei Standorten  

in Glarus, Zürich und Pfäffikon SZ. www.belvedere-am.ch

faszination für 
die menschen – 
begeisterung  
für die märkte.

Hier könnte 
Ihr Inserat stehen!
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Rückblick auf eine erfolgreiche Saisonnews Interviewnews

11

Alessia, kannst du uns kurz etwas über 
dich erzählen, wo bist du aufgewach-
sen und wie bist du zum Handball 
gekommen?
Ich bin in Thalwil aufgewachsen. Zum 
Handball bin ich durch die Mutter mei-
ner Kollegin im Kindergarten gekommen.  
Sie war Trainerin in Thalwil. Es hat mir 
von Anfang an gefallen und bis zum  
13. Lebensjahr blieb ich bei den gleichen 
Trainerinnen. 

Was waren deine Stationen im Hand-
ball, wo hast du bis jetzt gespielt 
und wie lange spielst du schon im  
Nationalteam?
Ich habe in Thalwil mit Handball ange-
fangen zu spielen und wechselte mit  
meinen Teamkolleginnen zur SG Züri-
see. Die nächste Station war GC Amicitia  
Zürich. Seit dem Sommer 2019 spiele ich 
in der U18 Juniorinnen-Nationalmann-
schaft. Die ersten Aufgebote für die U20  

Mitglied der Schweizer Handball Nationalmannschaft und Kaderspielerin bei 
GC Amicitia Zürich

Nationalmannschaft und für die A- 
Nationalmannschaft der Frauen hatte ich 
letztes Jahr.

Wie lange hast du bei der SG Zürisee 
gespielt?
Von U9 bis U13 spielte ich beim TVT Hand-
ball und danach 2 Jahre bei der SG Zürisee 
bei den FU14. 2016 wechselte ich dann 
zu GC Amicitia Zürich.

Was ist für dich die Faszination im Hand-
ball oder wieso spielst du Handball? 
Mir gefällt am Handball besonders, dass 
es ein Teamsport ist. Ich war schon immer 
eine Teamplayerin. Mir gefällt auch die 
Dynamik und Schnelligkeit dieses Sports.

Wie bist du zur CONCORDIA Hand-
ball Frauenakademie OYM in Cham 
gekommen?
Ich wurde für ein Sichtungswochenen-
de eingeladen und danach wurde ich für 
ein paar Gespräche eingeladen und dann 
wurde ich als eine von zehn Spielerinnen 
ausgewählt.

Alessia Riner

Spielerposition: Flügel links 

Jahrgang: 2004

Beruf: Schülerin

Möchtest du gerne einmal im Ausland 
Handball spielen?
Ja, wenn ich die Möglichkeit bekomme, 
würde es mich sehr reizen ins Ausland 
zu gehen. 

Was war das für ein Gefühl in der 
A-Nati aufgeboten zu werden?
Dieses Gefühl war unbeschreiblich. Ich 
habe mich sehr über das Aufgebot gefreut. 
Es kam für mich auch sehr überraschend, 
denn ich dachte die A-Nationalmannschaft 
sei noch weit weg.

Was sind deine persönlichen Ziele im 
Sport?
Mein persönliches Ziel ist, dass ich ein-
mal als Stammspielerin in der A-National-
mannschaft spielen kann. Ein weiteres Ziel 
ist es auch, dass ich einmal ein Angebot 
bekomme um im Ausland zu spielen. Ich 
möchte auch weiterhin so viel Spass am 
Handball haben.

Tiziana Borghesi
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Kanalreinigungen bis 500 Lt./Min. 2 – 4 Achser-Lastwagen 
Saugfahrzeuge bis 12m3  2 – 4 Achser-Lastwagen 
Kanalfernsehen  von Dn 30 mm – 1500 mm
Dichtigkeitsprüfungen  Haltungen und Muffen
Schachtentleerungen Oel- und Strassensammler
Entsorgungsanlage  Oel- und Strassenschlamm

 Tel.  044 788 11 37
8824 Schönenberg Fax. 044 788 25 30

Notfalldienst 365 Tage rund um die Uhr

 

Unterhaltsreinigungen schützen vor Überschwemmungen

Kanalreinigungen

wb.bzz.ch

Auch beruflich
am Ball bleiben.

Kanton ZürichKanton Zürich

Bildungszentrum 
Zürichsee
Weiterbildung

A n n e t t e  R e i c h
Zugerstrasse 12
8 8 1 0  H o r g e n
Tel 044 725 49 91
info@doflores.ch
www.doflores.ch

HC Horgen

Bei Migros, Coop, Spar, Volg

braucht

Bei Migros, Coop, Spar und AthleticumBei MigrosBei MigrosBei Migros  CoopBei Migros, Coop  Spar und Athleticum Coop, Spar und  Spar und  Spar und  Spar und 

HC Horgen

Bei Migros, Coop, Spar, Volg

braucht

Bei Migros, Coop, Spar und Athleticum
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Migros Support your Sport news

Als Anfangs Februar die Migros ihr För-
derprojekt «support your sport» lan-
cierte war für die Vorstände vom HCW 
und HCH sofort klar, dass sie sich an der 
Aktion beteiligen wollen. Die Migros 
hatte einen Fördertopf von anfänglich 
CHF 3 Mio. bereitgestellt um konkrete 
Projekte von Sportvereinen zu unterstüt-
zen, welcher im Verlauf der Aktion auf  
CHF 6 Mio. verdoppelt wurde. Egal 
ob neue Trikots, ein Vereinslokal oder 
Events, alles konnte eingegeben werden. 
Beim Einkauf in den Läden des Sponsors 
konnten Vereinsbons erhalten und dem 
gewünschten Verein zugeteilt werden. 
So wurde eine laufende Rangliste er-
stellt, unterteilt nach Vereinsgrössen. Die 
SGHW trat in der höchsten Gruppe an, 
der Vereine mit mehr als 300 Mitgliedern 
und legte nach einem verhaltenen Start 
mächtig zu. 
Die grosse Solidarität, welche auch schon 
in der Vergangenheit gespürt wurde 
schlug auch bei dieser Aktion wieder 
durch. Nicht nur über 25'000 gesam-
melte Bons wurden der SG zugeteilt, 
sondern auch CHF 725.– Direktspenden 
getätigt, welche zu 100% direkt der SG 
gutgeschrieben wurden. Die bescherte 
der SG den 26. Rang der Vereine über 
300 Mitglieder in der schweizweiten 
Sammelaktion, den 2. Platz unter allen 
Handballvereinen und den 1. Rang al-
ler Vereine aus Horgen. Als «Superfan» 
entpuppte sich Manuela Ennen. Sie hat 
während der 2.5 Monate dauernden Ak-
tion in ihrem ganzen Umfeld geworben 

und Bons von Bekannten und Verwand-
ten erhalten, um letztendlich 1521 Bons 
der SG gutzuschreiben. Für diese ausge-
zeichnete Leistung wurde sie am Heim-
spiel vom 2. Mai geehrt und mit dem 
Superfan-Award ausgezeichnet. 
Schon bevor die Ausschüttung von CHF 
3'932.45 bekanntgegeben wurde war ge-
wiss, wofür die Gelder verwendet werden, 
wie dies auch im Rahmen der Sammelakti-
on bereits bekannt gegeben wurde.
Im Jahr 2020 nahmen 26 Junioren und 
27 Juniorinnen, wie auch ein 10-Köpfiges 
Trainerkader teil. Nebst dem sportlichen 
Weiterkommen ist das grosse Ziel, im 
Trainingslager eine alte Begegnungszone 
für unseren Nachwuchs wiederherzustel-
len und damit den Kids die Möglichkeit 
zu bieten, gemeinsame Erinnerungen 
und womöglich eine Basis für teamüber-
greifende Freundschaften zu schaffen. In 
polysportiven und mannschaftsübergrei-
fenden Aktivitäten, wie zum Beispiel ei-
nes Foto-OL, wird die Vereinsverbunden-
heit gezielt gefördert. 
Einen speziellen Auftritt hatten die Lager-
teilnehmer/innen im vergangenen Jahr 
beim Cup 1/8-Final der NLB-Mannschaft 
in Thun – was nicht weit vom Trainingsla-
ger entfernt stattfand. Ohne das Wissen 
der Mannschaft organisierten die Lager-
leiter den Besuch des Spiels und trugen 
mit der Heimspielatmosphäre massgeb-
lich zum Sieg der von der ausgezeich-
neten Stimmung sichtlich überraschten 
SGWH bei. 
Ein zusätzliches Highlight sind jeweils 

Migros Support your Sport – eine Erfolgsgeschichte unterstützt 
eine Erfolgsgeschichte

die Besuche und Trainings der erfolg-
reichen Ex Wädi/Horgen-Spieler. So 
kamen die Flügelspielern/innen in den 
Genuss eines intensiven Flügeltrainings 
mit Kadetten-Flügel und Nationalspieler  
Samuel Zehnder, der extra für dieses  
Training anreiste. 
Durch dieses Lager wurde einmal mehr 
ein wichtiger Schritt bezüglich der Zu-
sammenführung der Jugendabteilungen 
gemacht. Ein grosser Dank gehört den 
Organisator(inn)en und Trainer/innen, 
welche mit viel Einsatz und bestimmt 
auch dem einen oder anderen benötig-
ten Nerv dieses unvergessliche Trainings-
lager ermöglicht haben. 

Andreas Schnelli
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Herzlichen Dank an unsere Sponsoren

Opel Verkauf-/Servicestelle • Nutzfahrzeug Servicestelle

Bande 300x50cm

Wir vermieten unsere Busse für Ausfl üge, 
Fahrten, Reisen und Anlässe (mit oder ohne Fahrer) 
und übernehmen  Schülertransporte, Kurierdienste 

und Taxi für  Rollstuhlfahrer oder Menschen mit 
einer Behinderung.

Leuthold Transfer AG | Rütelerstrasse 6 | 8810 Horgen
Telefon 044 770 11 33 | Mail info@leuthold-transfer.ch

www.leuthold-transfer.ch

Mit Leidenschaft dabei.
Ob Unterhalt, Fassaden- und Baureinigung, 
Graffitientfernung, Maler- oder Gartenarbeiten.
Wo Ordnung und Sauberkeit herrschen sollen, sind wir zu Stelle. 
POLY-RAPID AG, Tel. 058 330 02 02, www.poly-rapid.ch

w
,w

polyrapid_ins_184x64  18.07.2007  11:49 Uhr  Seite 1
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news Nachruf

Mit Willi Altenburger (1928), Manfred Hö-
ninger (1932) und Fritz Laager (1926) ver-
starben 2019/2020 gleich drei Gründungs-
mitglieder des HC Horgen. Willi und Man-
fred übernahmen bei der Gründung 1967 
Vorstandsämter im Verein. Die drei Senioren 
waren das ganze Leben lang dem Sport und 
dem Heimatort verbunden geblieben. Sie 
trafen sich regelmässig am «Stammtisch» 
um über alte Zeiten, aber auch neue Ent-
wicklungen im HCH zu diskutieren. 

Nachruf

Willi Altenburger ehem. Aktuar/Spieler Fritz Laager, Gründungsmitglied und Spieler. Manfred Höninger ehem. Juniorenobmann, 
Trainer u. Spieler.

Fritz verfolgte das Geschehen im Verein 
bis zur letzten Stunde und war glück-
lich sein Gesicht in der Vereinschronik 
2017 wiederzuerkennen. Als zuverlässiger 
fl eissiger Helfer im Hintergrund, Fritz war 
nie gerne im Rampenlicht. Diesem Motto 
blieb er bis zu seinem Tod treu indem 
er dem Donatorenclub zur Unterstützung 
der Junioren einen grossen Batzen ver-
machte.

Der HC Horgen trauert um seine Vete-
ranen, im gleichen Atemzug sind wir 
aber bemüht die Pionierarbeit die Willi, 
Manfred und Fritz für unseren Verein ge-
macht haben zu würdigen und in Ihrem 
Sinne immer weiter am Projekt Handball 
in Horgen und der Förderung der Jugend 
im Dorf zu arbeiten. 

Vorstand HCH 
Hans Stapfer 

Blumen Bürgler 
Hirzel
• Gartenunterhalt
• Gartenpflege
• Gartenumänderungen

Mobile 079 442 19 23
Mail blumen-buergler@bluewin.ch

Blumen Bürgler 

• Gartenumänderungen

Seestrasse 160  ·  Horgen  ·  T: 044 718 22 44  ·  www.besserSchlafen.ch

Exklusiv:
Matratze zuhause testen – gratis!

Alles für „ä tüüfä gsundä Schlaaf“



Ein richtiges Bergrestaurant wie aus dem Bilderbuch. Oberhalb der 
Etzelpasshöhe bei Egg, Einsiedeln SZ inmitten einer wunderschönen 
Berglandschaft erwartet Sie das Restaurant Körnlisegg. Die Aussicht 
ist atemberaubend, die Atmosphäre gemütlich und das kulinarische 
Angebot traditionell und qualitativ hochstehend.

Bodeständig.  
      Gmüetlich. Heimelig.

Alles hat Hand
und Fuss.

Seit über 200 Jahren.

Leasingbeispiel: Mokka-e Edition inkl. Swiss Pack (CHF 1 100.–) und Metallic-Lackierung 
(CHF 900.–), Automatik-Elektroantrieb mit fester Getriebeübersetzung, 136 PS. Katalog-
preis CHF 38 200.–, empfohlener Verkaufspreis CHF 36 700.– nach exklusivem Leasingrabatt 
(nicht gültig bei Barkauf). Sonderzahlung CHF 8 940.–. Leasingrate CHF 279.– pro Monat inkl. 
MwSt., Rücknahmewert CHF 16 732.–, effektiver Jahreszins 1,96 %. Leasingdauer 49 Mona-
te. Kilometerleistung 10 000 km/Jahr. Abbildung: Mokka-e Ultimate, Automatik-Elekt-
roantrieb mit fester Getriebeübersetzung, 136 PS. Katalogpreis CHF 45 450.–, empfoh-
lener Verkaufspreis CHF 43 950.– nach exklusivem Leasingrabatt (nicht gültig bei Barkauf). 

Sonderzahlung CHF 10 170.–. Leasingrate CHF 349.– pro Monat inkl. MwSt., 
Rücknahmewert CHF 19 907.–, effektiver Jahreszins 1,96 %. Leasingdauer 
49 Monate. Kilometerleistung 10 000 km/Jahr. 0 g/km CO2-Ausstoss, Durch-
schnittsverbrauch 17,0–18,3 kWh/100 km, Energieeffizienzklasse A. Angebot 
nur in Verbindung mit dem Abschluss einer Ratenausfallversicherung SECU-
RE4you+. Obligatorische Vollkaskoversicherung nicht inbegriffen. Leasing-
konditionen unter Vorbehalt der Akzeptanz durch die Santander Consumer 
Schweiz AG, Schlieren. Der Abschluss eines Leasingvertrags ist unzulässig, so-
fern er zur Überschuldung des Leasingnehmers führt. Gültig bis 30.06.2021.

WENN ER DIR ZU  
AUSSERGEWÖHNLICH IST,
KANNST DU IMMER 
NOCH TESLA FAHREN.

LEASING FÜR

CHF 279.–/MT.
INKL. SWISS PACK IM WERT VON CHF 1’100.–

MOKKA-  




